
388 55amburg unD feine 23auten.

 

 

®as (bruanafferwerk hat vom Sage feiner SBetriebseröffnung an (31. Dktober 1905) bis

€nDe 1913 im gan5en runD 84352000 cbm, Das finD Durchfchnittlich täglich runD 28300 cbm,

%Baffer geliefert.

®iefer mit Dem oerhältnismäfgig fehr geringen Roftenaufwanb non runD 1650000 93iarle er3ielte

(Erfolg eines erften 58erfuches, Die ‘21bhängigleeit ©amburgs von Der (Elbe als SBeaugsquelle

feiner ißafferoerforgung ein5ufchränleen, hat ‘21nlaf3 an einer umfaffenben thrologifchen unter:

fuchung 5unächft Des gungen hamburgifchen 9)?arfchgebietes gegeben, unD nach Deren bisherigen

Grgebniffen kann mit Der 9)iöglichkeit DauernDer ®ewinnung weiterer beträchtlicher E))iengen

für Die 93erforgung .Sjamburgs beftens geeigneten (bruanaffers gerechnet werDen. (iin gänglich

unerwartetes, aber keineswegs unerfreuliches Siebenergebnis Diefer SBeftrebungen bilDet Die

(Erfchliefgung Der 9iaturgasquelle in 9ieuengamme. (©. iBanD I, 6. 19, unD Safel II, SBanD I.!

‘Jiohrneg. $as $erforgungsgebiet fth fich, wie fchon erwähnt, aus 3wei Seiten 5ufammen,

einem StieDerbrucle=

gebiet unD einem

50d)Druckgebiet,

non Denen erfteres

im allgemeinen alle

bis 12 m über Dem

9iullpunlrt Des ham:

burgifchen Gilbflut=

meffers, lehteres alle

Darüber hinaus zum

5eit bis höchftens

27 m fich erheben:

Den ©traf3en umfaßt

53iefe ®ebiete finb

Durch Die auf Der

$afel XIII in roten

unD blauen 53inien

Dargeftellten Qiohe

nehe gekenn5eichnet.

€))ie ißafferliefe=

rung erfolgte bis vor

einigen 3ahren fo, Daf3 täglich währenD 22 6tunben beiDen Seilgebieten Das £Baffer von Dem

‘Bumpwerk Qiothenburgsort unter einheitlichem EDruck angeführt wurDe, währenD 3wei 6tunben

Dagegen, unD war von 3 bis 5 uhr morgens, nur Das Sieitungsneh Des .f)ochbmcligebieteß

mit Dem <Bumpmerle oerbunDen war unD Dann unter erhöhtem 53rucle gefpeift wurDe. unter

Dem einheitlichen Sagesbrucle hatten fait fämtliche QBafferentnahmeftellen Des 91ieDerbruckgebieträ

22 ®tunben lang beftänbigen 3ufluf3‚ in Den beiDen genannten 9Rorgenftunben erfolgte Dieler

3ufluf3 aus Drei in Den oorhergehenben Stachtftunben gefüllten .fiochbehältern am 6tintfflttg‚

auf Der ®ternfchan5e unD am 95erliner $or non runD 14000 cbm ®efamtinhalt, Die aber ntdlt

hoch genug lagen, um Die oberen @torkwerlee Der höher gelegenen ®äufer mit 913affer 511

oerfehen, fo Daf3 Diefe Dann keinen 3ufluf; aus Den 6tr'af3enleitungen erhielten, ihre 23erforgung

alfo unterbrochen gewefen wäre, wenn nicht unter Dem SleitnngsDruck am Sage in bausbehalte_m

9)3affer aufgefpeichert worDen wäre. (Eine gleichartige 23efchränleung Des %affer5ufluffes fanb U“

.SjochDruckgebiet währenD Der 22ftünbigen ‘DerioDe einheitlichen SagesDruckes ftatt, fie war gber

für Diefes von weit höherer SßeDeutung als für Das 91ieDerDruckgebiet, weil fie fich nicht nur uber

eine viel längere 3eit, fonDern auch auf eine viel größere 3ahl von (Entnahmeftellen erftreckte.

 
‘Zlbb. 727. ®iefelmafchinenanlage Des (Bruanafferwerkes.


